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Vorwort 

Die aufmerksame Lektüre dieses Buches befähigt auf dem Gebiet 
des Strafprozessrechts zum guten Bestehen der ersten juristischen Prü-
fung. Zugleich dient es der Vorbereitung von studienbegleitenden 
Klausuren. Was Rechtsprechung, Literatur und Gesetzgebung angeht, 
ist das Buch auf dem neuesten Stand. Wer es durchgearbeitet hat, kann 
jene prozessrechtlichen Aufgaben bewältigen, die in Klausuren und 
mündlicher Prüfung üblicherweise gestellt werden. Zielgruppe sind 
Studierende, die den Einstieg in das Gebiet des Strafprozessrechts su-
chen; ferner alle, die bereits erworbenes Wissen auffrischen und festi-
gen wollen, etwa Examenskandidaten und Rechtsreferendare. 

Dem Lernerfolg dienen das didaktische Konzept sowie die sprachli-
che und gedankliche Gestaltung des Buches. Die Gesetzesstrukturen 
haben wir anschaulich herausgearbeitet und wichtiges Detailwissen in 
systematische Zusammenhänge gestellt. Was Streitfälle angeht, nennen 
und begründen wir stets die Sicht der Rechtsprechung, setzen uns aber 
in gebotener Kürze auch mit abweichenden Meinungen auseinander. 
Dadurch werden Lesbarkeit und Lernerfolg gleichermaßen gewährleis-
tet. Letzterem dienen auch Lernkontrollfragen, die wir am Ende dieses 
Buches zusammengefasst haben. 

Wer sich entscheidet, mit diesem Buch zu lernen, sollte das Kapitel 
„Einführung“ nicht aussparen, weil dies für ein effektives Arbeiten 
wichtig ist. Unterschätzen Sie zudem nicht den Blick ins Gesetz und 
lesen Sie genannte Normen nach! Nur so wird sich Ihnen die Systematik 
der StPO erschließen – der einzige Weg, um eines Tages sagen zu kön-
nen: „Ich habe nicht nur Wissen angehäuft, sondern vermag das Gelernte 
auch verständig anzuwenden!“ Das ist ein Hauptziel dieses Buches. 

Dieses Buch ist zustande gekommen unter Mitwirkung von 
Dr. Christina Putzke, Richterin am Amtsgericht Deggendorf, wofür wir 
ihr sehr herzlich danken. Gleichzeitig bedanken wir uns bei unseren 
Mitarbeitern in Passau, Mainz und Wiesbaden.

 

Kritik und Anregungen sind wie immer stets willkommen, gern per 
E-Mail unter holm.putzke@uni-passau.de. 

Passau und Mainz, Oktober 2019 Holm Putzke 
Jörg Scheinfeld 
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